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Meine Erfahrung:

Im Informationsschreiben zur Klassenfahrt steht aufgeschlüsselt, was im Preis enthalten ist.
Eltern melden sich, dass ihr Kind bereits eine RRV hat, die das ganze Jahr über gilt, und sie
deshalb nicht bereit sind, das zu bezahlen. Überweisen also 1,27 Euro weniger. (Ja, wegen 'nem
lausigen Euro wollen die eine separate Rechnung haben.)

Man kann es nie allen recht machen 

Grundsätzlich:

Würde ich in den allermeisten Fällen eine RRV abschließen - oder im Anschreiben explizit darauf
hinweisen, dass keine abgeschlossen wurde.

Als nicht (immer) sinnvoll hat sich eine RRV erwiesen bei Fahrten in Jugendherbergen: Die
haben eine sehr kulante Rücktrittsregelung, da wird nur die Anzahl der tatsächlich anreisenden
SuS berechnet. Sollte man dann auch noch per Bahn anreisen (mit einem am Reisetag
gekauften Länderticket), dann bleibt da nicht mehr viel für die RRV.

Rund um die Corona-Stornierungen haben die RRVs übrigens nicht gegriffen (Pandemie ist nicht
versichert), da ist sowas nur rausgeschmissenes Geld.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/54239-reiser%C3%BCcktritt-versicherung-bei-
klassenfahrten/?postID=559068#post559068

https://www.lehrerforen.de/thread/54239-reiser%C3%BCcktritt-versicherung-bei-klassenfahrten/?postID=559068#post559068
https://www.lehrerforen.de/thread/54239-reiser%C3%BCcktritt-versicherung-bei-klassenfahrten/?postID=559068#post559068

